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Homburgs Wirtschaft am Abgrund:
Schaeffler schließt Werk und 200 Jobs

weg!
Homburgs Wirtschaft steht vor großen Herausforderungen:

Werksschließungen, Arbeitsplatzabbau und notwendige
Anpassungen an neue Technologien.

Homburg, Deutschland - In der Stadt Homburg sind die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für die
Automobilzuliefererbranche in den letzten Jahren zunehmend
unter Druck geraten. Dies führte zu mehreren
besorgniserregenden Entwicklungen, insbesondere bei großen
Unternehmen wie der Schaeffler AG und Robert-Bosch-GmbH.
Laut IT-Boltwise sind die Herausforderungen weitaus
gravierender, als viele zunächst annahmen. Die Schaeffler AG
plant die Schließung ihres Werks für Lineartechnik bis Ende des
ersten Quartals 2026, was rund 200 Arbeitsplätze kosten wird.
Dies wurde von inFranken untermauert, die zusätzlich
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berichteten, dass das betroffene Werk das kleinste der drei
Standorte in Homburg ist und sich auf Medizintechnik
spezialisiert hat.

Die wirtschaftliche Lage der Schaeffler AG bleibt angespannt.
Die Umstellung auf Elektromobilität und eine schwache
Marktnachfrage treiben die Firma dazu, drastische Maßnahmen
zu ergreifen. Bereits gegen Ende 2022 wurden zwei Werke in
Österreich und England geschlossen, was auf einen
tiefgreifenden Wandel in der Unternehmensstrategie hinweist.
Parallel zu Schaeffler plant auch die Robert-Bosch-GmbH einen
erheblichen Abbau der Beschäftigten in Homburg. Die
Stadtverwaltung unter der Leitung von Oberbürgermeister
Michael Forster äußerte die Besorgnis über diesen Trend und
kritisierte zudem die nationale Wasserstoffpolitik, welche die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen weiter belasten könnte.

Maßnahmen und Anpassungsstrategien

Um die wachsenden Herausforderungen zu bewältigen,
befürworten Experten eine Anpassung der Geschäftsmodelle.
Diese Anpassung ist notwendig, um die
Automobilzuliefererbranche für die zukünftigen
Marktbedingungen fit zu machen. In diesem Zuge müssen einige
Unternehmen ihre Strategien ändern und in neue Technologien
investieren. Es ist zu erwarten, dass Linearprodukte aus den
Standorten in Homburg und Taoyuan (China) künftig zentral im
rumänischen Werk in Brașov produziert werden. Dieses Werk
wird in Zukunft zum Hauptproduktionsstandort für
Linearkomponenten.

Eine positive Nachricht kommt jedoch aus der Richtung der
Mitarbeiter: Der Jobabbau in Homburg soll „sozialverträglich“
durch Programme wie Freiwilligenprogramme und Altersteilzeit
geschehen. Betriebsbedingte Kündigungen sind nicht
vorgesehen, sodass viele der 1700 verbleibenden Mitarbeiter an
den anderen Standorten in Homburg weiterbeschäftigt werden
können.



Die Rolle von Politik und Stadtverwaltung

Die Stadt Homburg steht vor der Herausforderung,
wirtschaftliche Stabilität zu gewährleisten. Die Stadtverwaltung
und die ansässigen Unternehmen müssen nun gemeinsam
Strategien entwickeln, um den Standort zu stärken und
Arbeitsplätze zu sichern. Der Schlüssel zur langfristigen Lösung
dieser Krise könnte in einer verstärkten politischen
Unterstützung für innovative Technologien und neue
Marktchancen liegen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die
Automobilzuliefererbranche in Homburg an einem Wendepunkt
steht. Die Zukunft des Wirtschaftsstandorts hängt von der
Anpassungsfähigkeit an sich verändernde Marktbedingungen
und der Fähigkeit ab, neue Technologien zu implementieren.
Jetzt ist eine Zeit des Wandels, in der Chancen und Risiken eng
beieinanderliegen.
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